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MUSIKVEREIN ÜBERBRACHTE NEUJAHRSWÜNSCHE

Wie jedes Jahr besuchte der Musikverein Podersdorf am See unter der Leitung
von Obmann-Stv. Erich Braun und Kapellmeister Sepp Leier Bürgermeister RegRat
Andreas Steiner und überbrachte die besten Glückwünsche zum Neuen Jahr. 
Bürgermeister RegRat Steiner bedankte sich sehr herzlich für die gute Zusam-
menarbeit im abgelaufenen Jahr und wünschte dem Verein auch alles Gute. Mit
dabei waren auch Gemeindekassier Vinzenz Waba und Gemeindevorstand Johann
Ettl.
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EUROPA-SERIE

Wie funktioniert die EU?
Die drei wichtigsten Institutionen der Europäischen Union sind das
Europäische Parlament, die Kommission und der (Minister-)Rat. 

• Die 751 Abgeordneten des Europäischen Parlaments sind die direkte Vertretung der BürgerInnen.
Das Parlament beschließt gemeinsam mit dem Rat die Gesetze der Europäischen Union sowie das
Budget. Zusätzlich kontrolliert das Parlament die Arbeit anderer EU-Institutionen – vor allem die
der Kommission. � die Stimme des Volkes

• Die Kommission besteht derzeit aus 28 Mitgliedern (jeweils einem Vertreter pro EU-Staat). Jeder
Kommissar hat ein eigenes Aufgabengebiet. Die Kommission führt das Tagesgeschäft der EU und
achtet auf die Einhaltung der EU-Verträge. Der österreichische Vertreter ist im Moment Johannes
Hahn. � das Interesse des Gemeinwohls

• Der (Minister-)Rat oder auch Rat der Europäischen Union  besteht aus jeweils einem Minister pro
Mitgliedsstaat. So setzt sich der Rat z. B. bei finanziellen Belangen aus allen FinanzministerInnen
der EU-Staaten zusammen, bei umweltpolitischen Angelegenheiten sind alle UmweltministerInnen
tätig. Der Rat ist gemeinsam mit dem Parlament für die Gesetzgebung verantwortlich. � die Stim-
me der Mitgliedsstaaten

Für das Funktionieren der Europäischen Union wurden diverse Verträge unterzeichnet. Diese bilden die
Grundlage für die Zusammenarbeit der Mitgliedsstaaten und sind ungefähr vergleichbar mit unserer
Verfassung auf Bundesebene. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Verordnungen, Richtlinien und Ent-
scheidungen der Europäischen Institutionen, die dann in den Mitgliedsstaaten anzuwenden sind.

Was wird im Mai gewählt?
Am 25. Mai wählen alle 500 Millionen BürgerInnen der 28 Mitgliedsstaaten die Abgeordneten des
Europäischen Parlaments. Jedes Land bekommt je nach Bevölkerungszahl eine bestimmte Anzahl an
Abgeordneten. Demnach können die ÖsterreicherInnen 18 Abgeordnete für das Parlament wählen.
Die Wahl findet alle fünf Jahre statt.

Die heurige Wahl wird zudem darüber entscheiden, wer NachfolgerIn von José Manuel Barroso als Prä-
sident der Europäischen Kommission wird.

Bei der Wahl bestimmen Sie über die Entsendung der österreichischen Abgeordneten und leisten
einen Beitrag über die künftige Entwicklung der europäischen Gesetzgebung – die immer mehr Ein-
fluss auf Österreich hat.

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.elections2014.eu/de. 
Bei Fragen und Anliegen stehe ich gerne zur Verfügung.

Bianca Waba
bianca_waba@gmx.at 
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AUS DEM STANDESAMT
GEBURTEN
20.02.2013   Linder Benedict, Julagasse 29
04.04.2013   Hafner Lea, Feldgasse 17
10.04.2013   Doser-Heintz Niclas, Seeweingärten I/14
20.04.2013   Kettner Gabriel, Florianiplatz 5
27.06.2013   Schmidt Emilio, Seestraße 61/2
17.07.2013   Dimov Dobromir, Frauenkirchner Straße 23/2/2 
21.07.2013   Knoll Elena, Franz-Liszt-Gasse 42
23.07.2013   Delic Alen, Frauenkirchner Straße 35/6
10.08.2013   Müllner Jonas, Neusiedler Straße 53
15.08.2013   Szalay Maris, Feldgasse 43
04.09.2013   Gisch Rebecca, Seeufergasse 10
18.10.2013   Steiner David, Frauenkirchner Straße 33/3
31.10.2013   Ganser Klara, Schulplatz 2

EHESCHLIESSUNGEN
03.08.2013 GISCH Manuel Hartwig, Seeufergasse 10,

ILIC Boglarka, Seeufergasse 10
31.08.2013 Ing. STEINER Andreas, Hofäcker 12,

MÜLLER Melanie Brigitte, Neusiedl am See
07.09.2013 GANGL Daniel, Seestraße 75,

STROBL Nicole, Seestraße 75
20.09.2013 Mag. GROSSTESSNER-HAIN Wolfgang, Bratislava,

Phd. HANSMANOVA Julia, Seeufergasse 16
21.09.2013 Ing. GAHR Rudolf Andreas, Feldgasse 14,

GAISER Manuela, Feldgasse 14
12.10.2013 KNOLL Stefan, Franz-Liszt-Gasse 42,

JANISCH Victoria Maria, Franz-Liszt-Gasse 42

STERBEFÄLLE 
02.01.2013   Steiner Emilie, Seestraße 57
11.01.2013   Brasch Gertrude, Mühlstraße 17
17.01.2013   Weinhandl Pauline, Seeufergasse 21
31.01.2013   Spuller Adolf, Neusiedler Straße 1
24.02.2013   Szöky Bernhard, Krautgartengasse 4
25.02.2013   Lentsch Florian, Neubaugasse 7
27.02.2013   Karner Balthasar, Seeufergasse 9
08.03.2013   Schmidt Apollonia, Seestraße 51
18.03.2013   Karner Johann, Seestraße 65
24.03.2013   Altenburger Maria, Frauenkirchner Straße 24
06.04.2013   Zwinger Margarete, Julagasse 18
25.04.2013   Grüneis Gertrude, Strandplatz 13
09.05.2013   Stipsits Silvia, Frauenkirchner Straße 4
18.06.2013   Heiling Magdalena, Friedhofgasse 17a
18.07.2013   Brasch Ernst, Julagasse 15
08.08.2013   Peisser Josef, Seeufergasse 17
11.08.2013   Steiner Lorenz, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 7
19.08.2013   Lang Josef, Seestraße 21
25.08.2013   Lackner Magdalena, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 12
31.08.2013   Kolarik Johann Josef, Seestraße 94
14.10.2013   Gisch Apollonia, Seestraße 28
17.11.2013   Kugler Eleonore, Krautgartengasse 11
24.11.2013   Leiner Aloisia, Frauenkirchner Straße 7
29.11.2013   Horvath Pauline, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 1
30.11.2013   Gahr Elisabeth, Campingstraße 51
22.12.2013   Beck Elisabeth, Krautgartengasse 17
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NEUER VORSTAND FÜR DEN
SENIORENBUND PODERSDORF AM SEE

Seit einem Jahr ist ein neuer Vorstand für den
Seniorenbund Podersdorf am See tätig, nämlich
seit der Jahreshauptversammlung am 5. Februar
2013.

V. l. n. r. Erika Groß, Erwin Achs, Alt-Bgm.
Ök.-Rat Johann Ettl, Obm. Heinrich Roiss,

Erika Zechner, Eleonora Lentsch, Erika Fuhr-
mann (nicht am Foto Alois Gisch)

Ein dichtes, abwechslungsreiches Programm
wurde den Mitgliedern geboten:
2 Bootsfahrten mit der Schifffahrt Knoll nach
Jois und Richtung Hölle – Staatsgrenze und Rust mit insgesamt 93 Teilnehmern.
• Teilnahme an der Bezirkswallfahrt nach Esztergom (9 Personen), Bezirksseniorenwandertag

(15 Personen).
• Markuswallfahrt nach Frauenkirchen (30 Personen).
• Zu den Höhepunkten gehörten u. a. die Zweitagesausflugsfahrt nach Passau mit 28 Personen

und die Tagesfahrt von Wien nach Budapest mit dem Tragflügelboot mit 31 Teilnehmern.

Besonders gut besucht sind die Kaffeekränzchen, die ab 2013 veranstaltet werden:
7 Treffen im Jahr 2013 fanden in verschiedenen Podersdorfer Gastronomiebetrieben bzw.
Cafes statt, wobei die Teilnehmeranzahl von durchschnittlich 50 Personen für sich spricht.
Erfolgreich und sehr gut besucht waren das Ganslessen (knapp 93 Personen) und die Weih-
nachtsfeier (106 Personen).

Terminhinweise für Februar 2014:
4. Februar: Jahreshauptversammlung mit Faschingskränzchen in der Pizzeria „Dawerna“,
Familie Haider, Seestraße 42

23. Februar Nachmittag: Stelzenschnapsen im „Jagakölla“, Fam. Hareter, Weinberggasse 1 a
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KIRTAG 2013

Der Kirtag – das Fest zu Ehren der Hl. Katharina - blickt auf eine langjährige Tradition zurück.

Früher zählte er neben dem Fasching zu den wenigen Veranstaltungen und war somit  sehr

wichtig für die Dorfgemeinde. In der Zwischenzeit gibt es, vor allem in den Sommermonaten,

eine Vielzahl von Festen in und rund um Podersdorf am See. Umso wichtiger ist es, dass die-

ser Brauch, der uns PodersdorferInnen  zusammenbringt, gepflegt wird. 

10 Wirte haben im November des vergangenen Jahres gemeinsam den Podersdorfer Kirtag aus-

gerichtet. Der Samstag stand im Zeichen der Musik: Die Podersdorfer Nachwuchsbands No Exit

und Nonstop stimmten die Besucher auf den Hauptakt ein: Bärenstark unterhielt das randvoll

gefüllte Festzelt. Die Stimmung war ein Wahnsinn – es wurde gesungen, getanzt und ausgiebig

gefeiert!

Am Sonntag wurden die Gäste, wie es sich zum Kirtag gehört, mit kulinarischen Leckerbissen

verwöhnt.  Als musikalische Begleitung spielte der Musikverein Podersdorf am See auf. Ein

Kabarett-Duo aus Frauenkirchen sorgte in der Mittagseinlage für viele Lacher. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den vielen, vielen Besuchern, die dieses Kirtagsfest zu

einem ganz besonderen Fest gemacht haben. 

Eine Veranstaltung dieser Größenordnung lebt natürlich auch von den vielen Helfern, bei

denen wir uns an dieser Stelle auch bedanken möchten: Der Marktgemeinde Podersdorf am

See, Firma Elektro Steiner, Installateur Lentsch, die verständnisvollen Nachbarn u. v. m..

Die Veranstalter
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WILD(ES) KOCHEN IN NEUSIEDL AM SEE

Am Donnerstag, 12. Dezember 2013, fand zum zweiten Mal ein Wildkochkurs unter der
Leitung von Dipl.-Päd. Adi Luka im Pannoneum Neusiedl am See statt. In wenigen Stunden
konnten die begeisterten TeilnehmerInnen ein siebengängiges Menü mit Wildspezialitäten
aus der Region zaubern. Unter anderem wurden ein Hasenrückenfilet im Knuspermantel,
eine Gansl-Kraftsuppe und selbstgemachte Wildbratwürstel kredenzt. Weiters standen
Kohlwickel vom Frischling mit Erdäpfelgulasch und ein kurz gebratener Wildschweinrücken
mit Himbeerrotkraut und Grießstrudel auf dem Menüplan. Dazu passend konnten Poders-
dorfer Weine von den Weingütern Johann Ettl und Hans Steiner verkostet werden. Abge-
rundet wurde das Programm mit hervorragenden Maroniknöderln mit Nusskrokant und
Süßweinschaum.

Nochmals ein herzliches Danke an Adi Luka und ein kräftiges Waidmannsheil!
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12. ADVENTLAUF IN PODERSDORF AM SEE

Beim 12. Adventlauf am 15. Dezember 2013 konnte Organisator Wolfgang Gisch vom RSC
Podersdorf am See bei angenehmen sonnigem Winterwetter wieder viele Laufsportfreunde
begrüßen - unter Ihnen auch einige PodersdorferInnen.

In der Damengesamtwertung gewann Ivett Nagy vom LTC Seewinkel in der Zeit von 22:37 min.
Bei den Herren setzte sich Gerhard Enz, ebenfalls vom LTC Seewinkel, mit 20:31 min durch.

Die aktuelle Ergebnisliste ist unter www.rsc-podersdorf.at abrufbar.

Der Adventlauf war dank guter Vorbereitung wieder ein einmaliges Erlebnis für alle, die an den
Start gingen. Jeder Starter erhielt auch heuer wieder eine Flasche Wein von der Marktge-
meinde Podersdorf am See.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl mit Glühwein, Punsch, Tee, Würstel und Kuchen
gesorgt.

Ich bedanke mich bei der Marktgemeinde Podersdorf am See, allen Sportfreunden, Sponsoren,
freiwilligen Helfern und Winzern für Ihre großzügige Unterstützung.
Allen LäuferInnen danke ich für Ihr Kommen und Ihre Teilnahme.
Spezieller Dank an all unsere „Stammläufer“ für Ihre jährliche Treue!

OK Wolfgang Gisch & der RSC Podersdorf
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Großen Anklang beim Publikum fand
die am dritten Adventsonntag in der
Podersdorfer Kirche im Rahmen des
„Advents der Vereine“ von der
Musikschule Frauenkirchen und dem
Chor der Volksschule gemeinsam
dargebotene Aufführung des Kinder-
musicals „Der Schweinachtsmann“.

Mit großem Eifer gingen die Kinder
der Volksschule ans Werk, als es
hieß: Weihnachtskekse backen für
einen guten Zweck! Gemeinsam mit
den zukünftigen Schulanfängern aus
dem Kindergarten und unter der
Anleitung einiger Eltern wurden
zahlreiche Kekse hergestellt, die
dann in den darauffolgenden Pausen
erstanden und verzehrt werden
konnten. Die Einnahmen werden
dem Österreichischen Jugendrot-
kreuz für einen guten Zweck zur
Verfügung gestellt.

Am 17. Dezember erfreute der
Schulchor die Bewohner und Ange-
stellten des Hauses Katharina mit
Weihnachtsliedern und Gedichten.

Der Autor und Liedermacher Rein-
hard Gettinger begeisterte die Kin-
der der Volksschule mit seinen Lie-
dern und seinen spannenden
Geschichten.

VOLKSSCHULE PODERSDORF AM SEE
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NEUES VOM VEREIN WINDMÜHLE

Am 22. Dezember fand wie jedes Jahr die Advent-Lesung in der Mühle statt.
Frau Maria Koch trug heitere und besinnliche Geschichten und Gedichte vor und wurde vom
Podersdorfer Bläserensemble Lorenz Schmidt (Flügelhorn), Sepp Leier (Tenorhorn) und Thomas
Bauer (Flügelhorn) mit Weihnachts- und Adventliedern begleitet. Dieser Nachmittag verlief
unglaublich stimmungsvoll und harmonisch. Zur Freude des Vereines konnten besonders viele
Gäste begrüßt werden. Nach den Darbietungen gab es traditionell wieder gerösteten Speck,
hervorragendes Brot, selbstgemachten Glühwein und Punsch. Der Reinerlös dieser Veranstal-
tung  von € 300,-- ist für das Behindertenheim  in Frauenkirchen bestimmt und wird demnächst
übergeben.
Sobald es die Witterung erlaubt, werden die Renovierungsarbeiten an der Fassade fortgesetzt.
Das ist aber erst ein kleiner Schritt für ein großes Vorhaben, und wir hoffen sehr, dass es bald
zügig weiter gehen wird.
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ADVENTBASAR 2013

Beim Adventbasar im Pfarrzentrum konnte ein Reinerlös von € 2.480,-- erzielt werden.
Ein herzliches Dankeschön sagen die Kath. Frauenbewegung und der Caritaskreis allen, die
dazu ihren Beitrag geleistet haben.
Dieser Betrag wurde Frau Anneluise Kämmerer vom Weltladen in Eisenstadt übergeben.
Frau Kämmerer berichtete im November beim Sonntagstreffen in Podersdorf am See über ihre
Projektreise auf den Philippinen. Dabei sprach sie über Schicksale der Straßenkinder, die von
Pater Shay Cullen in seinem Kinderprojekt PREDA betreut werden. 
Frau Kämmerer ist derzeit wieder dort und hat bereits das Geld überbracht.
Sie bedankte sich tausendmal und wird uns nach ihrer Heimreise auch von Pater Shay Cullen
ein Dankeschön überbringen.

KINDERFASCHING
Sonntag, 23. Feber 2014,

ab 14 Uhr
im Heurigen Großmata

Musik & Tanz
Kinderanimation

Wir freuen uns auf euer Kommen!
ÖVP Frauen Podersdorf am See
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STERNSINGER
Seit vielen Jahrzehnten sind Jugendliche unterwegs, um die weihnachtliche Frohbotschaft zu
bringen. Die Sternsinger der Marktgemeinde Podersdorf am See besuchten auch heuer wieder
Bürgermeister RegRat Andreas Steiner und die Gemeindebediensteten im Gemeindeamt.

„Der gute Stern möge das neue Jahr zum Leuchten bringen:
Zwölf Monate mit Blick auf ein friedliches Miteinander.
365 Tage mit offenem Herz für unsere Mitmenschen.

Tausende Stunden voller Lebensfreude und glücklicher Momente.“

Mit dieser Botschaft waren auch 43 Sternsingerinnen und Sternsinger in unserer Gemeinde
unterwegs. Mit Ihrer Spende werden Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt.
Insgesamt wurden € 4.048,85 für die Mission gesammelt. Ein herzliches Dankeschön an die
zahlreich geöffneten Türen.                                                               

Lydia Strudler 

V. l. n. r. Tobias Lang, Michael Strudler, Lydia Strudler, Andreas Wein-
handl, Bgm. RegRat Andreas Steiner, Jan Lackner
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SILVESTERAUSFAHRT 2013

Am Samstag, 28.12.2013, trafen sich auch heuer wieder 14 winterfeste Radfahrer zur tradi-
tionellen Abschlussfahrt der Freunde und Kunden von Radsport Waldherr. Treffpunkt war um
10:00 Uhr bei Theo, der die Truppe mit isotonischen Getränken und Bratkartoffeln startklar
machte. Gestärkt ging‘s dann über einige Umwege (mehr soll nicht verraten werden) via Illmitz und
Apetlon nach Fertöuljak zum Mittagessen. Nach vorzüglichem Wildschwein- und Rindsgulasch
ging unsere Tour weiter nach Wallern, wo wir uns bei unseren Freunden Lotte und Georg bei
Glühwein, Wein und Bier wärmten. Da es nach einigen Getränken und einigen Runden Darts
bereits dunkel wurde, brach man zur Heimreise auf. Da in St. Andrä der Luntzer-Wirt noch so
einladend beleuchtet war, mussten wir noch unbedingt einen Stopp einlegen. Nach kurzer
Pause fuhren wir über den Zicksee Richtung Podersdorf am See, wo wir zwangsläufig beim Alt-
hof eine Rast einlegten um den schönen Tag gebührend abzuschließen. Um 21:00 Uhr sind wir
wieder wohlbehalten in Podersdorf am See gelandet.
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ALTEN WOHN- UND PFLEGEHEIM
„HAUS KATHARINA“

Auch heuer fanden wieder zahlreiche vorweihnachtliche Veranstaltungen im „Haus Katharina“
statt.
Den Auftakt bildete der Singkreis Podersdorf am See unter der Leitung von SR Josef Kaintz.
Der Volksschulchor Podersdorf am See besuchte ebenfalls die Bewohner. Zum zweiten Mal
erfreuten uns die Familie Reismann und Frau Kalina Piskorski mit klassischen Gesangsstücken,
Weihnachtsliedern zum Mitsingen und heiteren sowie besinnlichen Lesungen.
Das PodEnsemble der Musikschule Frauenkirchen unter der Leitung von MMag. Dr. Günther
Kleidosty stimmte besinnlich unsere Bewohner sowie deren Angehörige auf das Weihnachtsfest
ein.
Bei der Weihnachtsfeier für unsere Bewohner wurden wir „stimmkräftig“ unterstützt von Frau
Michaela Wohlfart sowie von Herrn Stefan Peiszer.
Die Bewohner und das Team vom „Haus Katharina“ möchten sich hiermit bei allen bedanken,
die uns ganzjährig mit ihrem Engagement zur Seite stehen.
Wir schließen uns den „Neujahrsspielern“ an und wünschen ein herzliches PROSIT 2014!

V.l.n.r.: 
Bgm. RegRat Andreas
Steiner, Walfried und

Gabriele Reismann

Stefan Peiszer, 
GV AF Michaela
Wohlfart
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RAIFFEISENKASSE PODERSDORF AM SEE

Seit vielen Jahren wird das Budget für Weltspargeschenke an Erwachsene von der Raiffeisen-
bank Podersdorf am See für soziale Anschaffungen, welche der Allgemeinheit der Marktge-
meinde Podersdorf am See dienen, aufgewendet.
Im Jahr 2013 wurde der Ankauf eines Relax- und Mobilisationsstuhles im Wert von € 1.602,00
für das Altenwohn- und Pflegeheim „Haus Katharina“ finanziert.
Die Übergabe erfolgte am 09.01.2014 im Beisein von Direktor Alois Schmidt und Geschäftsleiter
Johann Steiner sowie der Pflegedienstleitung Frau Petra Haas, MBA .
Wir hoffen, dass diese Anschaffung den Bewohnern des Altenwohn- und Pflegeheimes zu mehr
Komfort und Lebensqualität verhilft.
Die Geschäftsleitung der Raiffeisenbank Podersdorf am See bedankt sich auf diesem Wege für
das entgegengebrachte Verständnis aller Kunden, dass anstelle von Weltspartagsgeschenken
derartige Zuwendungen getätigt werden können.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PODERSDORF AM SEE

Am 05.01.2014 hielt die Freiwillige Feuerwehr Podersdorf am See ihre diesjährige
Hauptdienstbesprechung ab. In der Pizzeria Dawerna konnte Kommandant Florian Ettl
einen Großteil der Feuerwehrkameraden begrüßen. Gemeinsam ließ man die Ereignis-
se des abgelaufenen Jahres Revue passieren:

Die FF Podersdorf am See wurde im letzten Jahr zu 22 Einsätzen gerufen. Auch Übun-
gen, die Teilnahme an Prozessionen, Absperrdienste bei diversen sportlichen Veran-
staltungen sowie das alljährliche Feuerwehrfest standen 2013 auf dem Programm.
Die einzelnen aktiven Mitglieder nehmen auch immer wieder an Kursen und Fortbil-
dungsveranstaltungen teil, um die Sicherheit der  Ortsbevölkerung  zu gewährleisten.

Auf diesem Wege möchte sich die Mannschaft bei allen Podersdorferinnen und Poders-
dorfern  für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung jeglicher Art bedanken.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Podersdorf am See 

veranstaltet auch 2014 wieder eine
Feuerlöscher-Überprüfungsaktion. 

Diese findet am 
Samstag, 22. Februar 
von 8:00 bis 12:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus statt. 
Die Anlieferung ist bereits am Vortag,

zwischen 18:00 und 20:00 Uhr, 
möglich.
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ILLMITZ-
WANDERUNG 2014

VOM „ENGEN–RAT“
UND FREUNDE

Am 4. Jänner war es wieder so weit, eher
an eine Frühlings- als an eine Winterwan-
derung zu denken, marschierte der „Enge-
Rat“ nach Illmitz. Zu den Freunden, die
mittlerweile immer dabei sind, zählt
unter anderem unser Bürgermeister
RegRat Andreas Steiner und kaum zu glau-
ben „unser Lenz Onkel“ mit seinen fast 91
Jahren ging die gesamte Strecke durch. 
Nach unseren üblichen Stopps, insbeson-
dere der in der Hölle, wo uns dankens-
werter Weise wie immer lauwarme Gram-
melpogatscherl erwarteten, erreichten
wir gegen Mittag Illmitz.
Keine Überraschung gab es im Gasthaus
Zentral, wo das Mittagsessen und die
Bewirtung selbstverständig perfekt
waren. 

Nachdem wir wieder gestärkt waren,
besuchten wir auf Einladung  der Familie
Nekowitsch Michael deren Weingut in der
Unteren Hauptstraße 17.  Neben Zimmer-
vermietung und dem 12 Hektar Weinbau,
den die Familie betreibt, ist Michael
Nekowitsch jun. auch noch Weinbauver-
einsobmann von Illmitz. Als wir den
Betrieb besichtigt und etliche Weine ver-
kostet hatten, gingen wir die Heimreise
an.
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FASCHINGSUMZUG 2014
Am 02. März ist es wieder soweit: Dutzende Narren werden anlässlich des Podersdorfer Faschingsum-
zuges auf den Straßen unterwegs sein. An dieser Stelle auch gleich der Aufruf an alle, die dieses
bunte Treiben aktiv mitgestalten wollen: 
Wir brauchen wieder eure Hilfe – macht mit, motiviert Freunde und Verwandte. Gemeinsam sorgen
wir dafür, dass Zuschauer und Teilnehmer einen unvergesslichen Nachmittag erleben.

Informationen zum Umzug
Wie üblich startet der Umzug in der Mühlstraße. Es geht weiter in die Hauptstraße – schließlich zieht
der Umzug auch noch in die Seestraße ein. Vor dem Gemeindeamt erfolgt die Schlüsselübergabe
durch Bgm. RegRat Andreas Steiner. 
Wichtiger Hinweis: Der Umzug geht dieses Jahr NICHT BIS ZUM KREISVERKEHR, sondern endet ca. auf
Höhe Seestraße 32.

Die Abschlussveranstaltung für Zuschauer und Narren findet in der URBANBAR statt, auch die
umliegenden Lokale laden zum Verweilen und Feiern ein.

Informationen für die Teilnehmer
Anmeldung: Ansprechperson (inkl. Tel.), Gruppenname bzw. Motto sowie Teilnehmerzahl an

0699/11 80 14 08   Heiling Hans    faschingsumzugpodersdorf@gmail.com
www.facebook.com/FaschingsumzugPodersdorf

Vorbesprechung: Am 15. Feber gibt es um 17:00 Uhr eine kurze Vorbesprechung mit den Teilnehmern
(oder jenen, die es noch werden wollen) in der Pizzeria DAWERNA

Ablauf Umzug: Treffpunkt vor dem Altenwohn- Pflegeheim „Haus Katherina“ um 12:30 Uhr
Abschlussveranstaltung  in der URBANBAR: für  alle aktiven Teilnehmer gibt es gratis
Würstel und Getränke. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken!  
Die Veranstalter
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PODERSDORF AM SEE AUF 
DER FERIEN `14 IN WIEN

Österreichs größte Tourismusmesse präsentierte vom 16. – 19.01.2014 u. a. auch das

Angebot von Burgenland Tourismus und der Region Neusiedler See mit Podersdorf am

See.

Mit dabei waren:
V. l. n. r.: PTF-GF Walter Gisch, Obmann Tourismusverband Mag. (FH) Rene Lentsch,
TV-Vorstände Marina Stiegelmar und Stefan Knoll, Tourismuslandesrätin Mag. Michaela
Resetar und Bgm. RegRat Andreas Steiner
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Wir gra tu l i e r en  !
01.02. Wohlfart Alois, Franz-Liszt-Gasse 7 80 Jahre
03.02. Weber Friederike, Krautgartengasse 4 88 Jahre
04.02. Pelzmann Anna, Neusiedler Straße 21 75 Jahre
04.02. Weiss Berta, Strandgasse 25 81 Jahre
05.02. Steiner Magdalena, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 7 88 Jahre
05.02. Lentsch Johann und Anna, Quergasse 13 Goldene Hochzeit
07.02. OSR Dipl.-Päd. Schwarz Josef, Seeweingärten IV/15 65 Jahre
08.02. Frankl Johann, Seestraße 15 60 Jahre
12.02. Karner Johann, Seeweingärten III/5 83 Jahre
13.02. SR Kaintz Josef, Strandplatz 6 65 Jahre
13.02. Lentsch Gisela, Frauenkirchner Straße 18 88 Jahre
14.02. Ing. Fuhrmann Karl, Seeufergasse 4 50 Jahre
15.02. Trummer Maria, Seestraße 87 70 Jahre
15.02. Sailer Alois, Neusiedler Straße 34 84 Jahre
16.02. Novak Christine, Friedhofgasse 13 70 Jahre
16.02. Wittmann Leopold, Seestraße 20a 80 Jahre
18.02. Haider Lorenz, Seestraße 56 83 Jahre
19.02. Weiss Anna, Julagasse 23 81 Jahre
19.02. Steiner Richard, Hauptstraße 20 90 Jahre
20.02. Gangl Lorenz, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 22 70 Jahre
23.02. Vrbicky Edith, Quergasse 6 60 Jahre
24.02. Gredinger Josef, Krautgartengasse 4 88 Jahre
25.02. Mittheis Manfred, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 14  60 Jahre

Danke!
Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche bedanken.

01.02. FRAUENBALL  20:00 Uhr, „Dawerna“, Fam. Haider, Seestraße 42
Stimmungsmusik mit den „Oidspotzn“ und lustigen Einlagen

08.02. WINZERKRÄNZCHEN   20:00 Uhr, „Dawerna“, Fam. Haider, Seestraße 42
Stimmungsmusik mit „Manuandi“

09.02. FAIR TRADE –  Einkaufen für einen guten Zweck
ab 11:00 Uhr im Pfarrzentrum, Seestraße 67, Dauer ca. 2 Stunden

22.02. FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNGSAKTION im Feuerwehrhaus, Neusiedler Straße 9-11, 
von 8 :00-12:00 Uhr (Anlieferung möglich Freitag, 21.02.2014, von 18:00-20:00 Uhr

22.02. FASCHINGSGSCHNAS  20:00 Uhr, „Dawerna“, Fam. Haider, Seestraße 42
mit Stimmungsmusik und Showeinlagen, Eintritt frei

23.02. KINDERFASCHING  14:00 Uhr Heurigen „Großmata“, Alte Satz 2
23.02. STELZENSCHNAPSEN  des Seniorenbundes, 15:00 Uhr,

„Jagakölla“, Fam. Hareter, Weinberggasse 1a, 
28.02. MUSIKANTENBALL  20:00 Uhr, „Jagakölla“, Fam. Hareter, Weinberggasse 1a,

Stimmungsmusik mit den „Golden Melodies“

Terminkalender Feber 2014

Redaktionsschluss für die März Ausgabe ist der 14.02.2014.

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. RegRat Andreas Steiner


